
Gebet: 

 

Gott, du Liebhaber des Lebens. 

Du willst nicht den Tod. 

Aber der Terror ist allgegenwärtig. 

Wir verstummen vor der Gewalt. 

Auf Gewalt folgt neue Gewalt. 

Es ist furchtbar. 

Menschen sterben mitten im Leben. 

Der Tod reißt sie aus dem Leben, 

aus ihrem Beruf, ihrer Familie. 

Erbarmungslos ermordet, 

kaltblütig getötet. 

Ohne Vorwarnung – ohne Zeit zu fliehen. 

Andere müssen es miterleben. 

Sie hätte es auch treffen können, 

aber sie leben noch. 

Wie sollen sie das begreifen, 

wie überstehen? 

Andere sind verletzt 

und ringen um ihr Leben. 

Ärzte und Schwestern 

kämpfen bis zur Erschöpfung. 

Jesus Christus, 

du warst menschlicher Gewalt ausgesetzt, 

du hast gelitten, 

du bist gestorben, 

du wurdest begraben. 



Du bist wieder gekommen. 

Du lebst. 

Hilf den Friedlosen. 

Hilf den Toten. 

Hilf den Verletzten. 

Hilf den Helfern. 

Hilf uns. 

Amen. 
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